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Battista Agnese: Portolanatlas

Signatur: 4° Ms. hist. 6

Der Atlas enthält folgende Blätter:

l r-3 r leer

3 v-4 r mittels eines durchlaufenden schwarzen Bildrahmens miteinander verbunden; Bl.4 r enthält

einen goldenen Wappenrahmen, der für das Wappen des späteren Besitzers bestimmt war; die

Ausführung unterblieb.

4 V Deklinationstabelle. Deklination ist die Höhe eines Gestirns über dem Himmelsäquator. Die

90 Tage zwischen Tag- und Nachtgleiche und Sonnenwende sind hier in 3 Kolumnen ä 30

Tage gegliedert.

5 r Ringglobus (Armillarsphäre), der die hauptsächlichen Himmelskreise plastisch darstellt, ein

Vorgänger der Planetarien. Hier mit Tierkreiszeichen. Der Tierkreis (Zodiacus) enthält 12

Sternbilder, welche Sonne, Mond und die anderen Planeten in einem Jahr durchlaufen. Dabei

stellt man sich den Kreis (360°) aufgeteilt in 12 Abschnitte (= Häuser) von je 30° vor. Weitere

Ringe der Armillarsphäre sind hier Äquator, Wende- und Polarkreise. Ausführung des

Globus in Gold.

5 v /6 r Planetensystem mit Tierkreis.

6 v /7 r Pazifischer Ozean (links Molukken, rechts Amerika).

7V8 r Atlantischer Ozean mit allen damals bekannten Küsten der Welt.

8 v /9 r Indischer Ozean

9 v /10 r Nord west- und Mitteleuropa

1071 l r Spanien und Nordwestafrika

11712 r Westliches Mittelmeer

12V13 r Mittleres Mittelmeer um Italien

13V14 r Östliches Mittelmeer


